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Sehr geehrter Herr Huffmann, 28199 Bremen
In der Anlage erhalten Sie die den automatisierten EvaSys-Report der Bodo.Schaab®@hs-
Lehrveranstaltungsevaluation zur Veranstaltung Mathematik mit der bremen.de
Kennung MAI_ISWI

Fragebogen: Version10b

Fak./Bereich: Fak 5 Maschinenbau

Studiengang: ISWI Semester

Die Angaben entsprechen der Lehrveranstaltungsanmeldung der Fakultaten
bzw. Abteilungen. Gelegentlich kommt es vor, dass dabei Fehler auftreten
oder nicht der aktuelle Stand angemessen beriicksichtigt wird. Bitte
entschuldigen Sie dies.

Sollten Sie die Veranstaltung mit Kolleginnen und Kollegen gemeinsam
durchgefuhrt haben, erhalten alle Beteiligten eine Kopie des Reports sofern
dies bei der Lehrveranstaltungsanmeldung vermerkt wurde.

Falls Sie die gleiche Veranstaltung fiir unterschiedliche Gruppen
durchfiihrten, kann es sein, dass Sie gruppenspezifische Auswertungen
erhalten. Einer Zusammenfassung der Ergebnisse steht aber nichts im
Wege. Wiinschen Sie dies, schicken Sie mir bitte eine E-Mail.

In den meisten Fallen wird Ihr Report durch eine normierte Profillinie erganzt.
Sie beruht auf Durchschnittswerten lhrer Fakultdt aus dem Sommersemester
2010 und hilft Ihnen bei der Beurteilung der aktuellen Mittelwerte. Wird ein
Wert > 100 ausgewiesen, dann wurde Ihre Lehrveranstaltung besser als der
bisherige Durchschnitt bewertet. Bitte beachten Sie, dass die normierte Linie
spiegelbildlich zu der vorher ausgewiesenen zu lesen ist.

Mit freundlichen GriBen



Dipl.-Ing. Hiffmann,

Mathematik - WS 10/11

Dipl.-Ing. Peter Huffmann

Mathematik (MAI_ISWI)
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| Globalwerte

Globalindikator M = = e I etss
$=0.69

2. Organisation (a = 0.52) * ._i_|_7,, T T T T =139
s=0.73

. . . . s 1 2 3 4 5 6

3. Lernziele, Didaktik und Methodik (a = 0.73) [i— ——— \ \ | mw=1.63

s=0.71
. . 1 2 3 4 5 6

4. Eigenes Lernverhalten und Arbeitsbelastung (a * —— ‘ ‘ | mw=1.85

=0.67) $=0.81

5. Gesamtbewertung * .1_|_.2‘ T T T T mw=1.4
s=0.49

| Globalwerte

Dimension Rohwert Normierter

Wert 70 100 130

Organisation 1.4 105 © ,

Lernziele, Didaktik und Methodik 1.6 104 © {

Eigenes Lernverhalten und Arbeitsbelastung 1.8 104 © 1\

Gesamtbewertung 1.4 107 ® \

\ Auswertungsteil der geschlossenen Fragen
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1. Allgemeine Angaben
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Mathematik - WS 10/11

2 Geschlecht
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3. Lernziele, Didaktik und Methodik
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s=0.68
1 2 3 4 5 6
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md-
$=0.61
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eine gute Grundlage fiir das Selbststudium I m=1.79
ma=
$=0.94
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. 21.3%38.3%27.7% 10.6% 2.1% 0%
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4. Eigenes Lernverhalten und Arbeitsbelastung

a1 . . . 46.9%34.7%14.3% 4.1% 0% 0%
/" Meine Vorkenntnisse reichen aus, den tifft zu tifft nicht zu =49
Anforderungen der Lehrveranstaltung zu folgen y mw=176
md=
$=0.85
1 2 3 4 5 8
. . 28.6%53.1%14.3% 4.1% 0% 0%
2 Die Veranstaltung hat mein Interesse an dem it 20 — wifft nicht 2u nedo
Fachgebi a =1.94
gebiet verstarkt —— mw=1
s=0.77
1 2 3 4 5 8
43 Unter Berlicksichtigung der Vorgaben in der Modulbschreibung ist mein Aufwand fiir das Selbststudium (inkl. Vor- und
Nachbereitung, Erbringung von Prifungsleistungen) ...
zu niedrig I] 2.1% %7’133.77
=0.7
niedrig [_] 6.3% s=078
nahezu angemessen I:l 12.5%
angemessen | | 70.8%
hoch [_] 8.3%
“4In welcher Form erfolgt eine Beteiligung an der Lehrveranstaltung? (Mehrfachnennung méglich)
durch regelmaRige Teilnahme | 79.6% n=49
durch Vor- und Nachbereitung der Themen | 49%
durch aktive Beteiligung z. B. an Diskussionen, durch Vortrag, Fragen etc. I:l 24.5%
5. Gesamtbewertung
. . . . Co 60.4%39.6% 0% 0% 0% 0%
50 Alles in allem: Wie zufrieden sind Sie mit dieser voll zufrieden — voll unzufrieden neds
Lehrveranstaltung? l mw=1.4
md=
$=0.49
1 2 3 4 5 6
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Dipl.-Ing. Hiffmann,

Mathematik - WS 10/11

Profillinie

Teilbereich: Fak 5 Maschinenbau
Name der/des Lehrenden:  Dipl.-Ing. Peter Hiffmann

1 Titel der Lehrveranstaltung: Mathematik
(Name der Umfrage)

21) Informationen Gber Anmeldung, Termine und Organisatorisches sind trifft zu trifft nicht zu %7,‘31_43
ausreichend ,

22) |eistungs- und Priifungsanforderungen werden transparent gemacht trifft zu .'l trifft nicht zu %7,‘31_35

31 Es besteht Ubereinstimmung der Inhalte mit der Modulbeschreibung trifft zu ., trifft nicht zu %7,‘31_29

32) Die Ausbildungsziele der Veranstaltung sind klar trifft zu .‘.\ trifft nicht zu %7,‘31_35

33) Die Veranstaltung hat eine klar erkennbare Konzeption ("roter Faden") trifft zu \.\ trifft nicht zu ;}1:\:,151_52

34) Die Inhalte werden verstandlich und anschaulich vermittelt trifft zu \. trifft nicht zu %7,‘31_69

35)  Auf Fragen und Verstandnisschwierigkeiten der Studierenden wird trifft zu ./ trifft nicht zu ﬁ,‘iﬂ 39
angemessen eingegangen \

36) Begleitmaterialien und Angebote sind hilfreich trifft zu \.\ trifft nicht zu %7,‘31_65

37 Ubungen, Tests, Projekte, Aufgaben etc. ergeben eine gute Grundlage fiir das trifft zu !.‘ trifft nicht zu %7,‘31_79
Selbststudium

3:8) Der Zusammenhang zum Ubergeordneten Ausbildungsziel des Studiengangs trifft zu \. trifft nicht zu ;}1:\:,1:72_34
und der damit verbundenen beruflichen Praxis wird deutlich s

4.1)  Meine Vorkenntnisse reichen aus, den Anforderungen der Lehrveranstaltung trifft zu ./ trifft nicht zu %7,‘31_76
zu folgen \

42) Die Veranstaltung hat mein Interesse an dem Fachgebiet verstarkt trifft zu trifft nicht zu %7,‘31_94

5.1)  Alles in allem: Wie zufrieden sind Sie mit dieser Lehrveranstaltung? voll zufrieden ./ voll unzufrieden %7,‘31_4
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Dipl.-Ing. Hiffmann, Mathematik - WS 10/11

Normierte Profillinie

Teilbereich: Fak 5 Maschinenbau
Name der/des Lehrenden:  Dipl.-Ing. Peter Hiffmann

1 Titel der Lehrveranstaltung: Mathematik
(Name der Umfrage)

70 85 100 115 130 Dimension Nowé?trter

Informationen tGber Anmeldung, Termine und Organisatorisches sind
ausreichend

\\- Organisation 105
Leistungs- und Prufungsanforderungen werden transparent gemacht ’
Es besteht Ubereinstimmung der Inhalte mit der Modulbeschreibung '{
Die Ausbildungsziele der Veranstaltung sind klar I\'
Die Veranstaltung hat eine klar erkennbare Konzeption ("roter Faden") 'll
Die Inhalte werden versténdlich und anschaulich vermittelt

Lernziele, Didaktik und
’ 104

Auf Fragen und Verstandnisschwierigkeiten der Studierenden wird
angemessen eingegangen

Begleitmaterialien und Angebote sind hilfreich

Ubungen, Tests, Projekte, Aufgaben etc. ergeben eine gute Grundlage fiir
das Selbststudium

Der Zusammenhang zum Ubergeordneten Ausbildungsziel des
Studiengangs und der damit verbundenen beruflichen Praxis wird deutlich

.

Methodik

Meine Vorkenntnisse reichen aus, den Anforderungen der
Lehrveranstaltung zu folgen

Eigenes Lernverhalten und

l . 104
Arbeitsbelastun
Die Veranstaltung hat mein Interesse an dem Fachgebiet verstarkt 1\ 9
Alles in allem: Wie zufrieden sind Sie mit dieser Lehrveranstaltung? \- Gesamtbewertung 107
Seite 5
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Dipl.-Ing. Hiffmann, Mathematik - WS 10/11

Auswertungsteil der offenen Fragen \

| 6. Anmerkungen |

¢ Was gefallt Innen an der Lehrveranstaltung besonders gut?

Ablenkung durch Geschichten etc. um wieder die Konzentration zu erlangen.

Der Professor lehrt aktiv und sehr gezielt.

Der Unterricht wird interessant und verstandlich gestaltet.

Einfiihrung in neue Themengebiete iiber eine Anekdote oder Ahnliches auf alle Probleme der Studierenden wird eingegangen
Inhalte werden sehr symphatisch und Interesse weckend vermittelt

Netter Professor, der gerne mal einen Spafd macht, um die Atmosphére aufzulockern.

Prof. Hiffmann erklart alles wunderbar und geht auf die Fragen der Studenten ein.

Professor Inhalte einfach vorbildlich im Gegensatz zu anderen Professoren

Professor/ Doktor/ Dozent ist nicht verkrampft und geht auf unsere Bedirfnisse gerne ein. Sehr empfehlenswert.
Sachverhalte werden sehr verstandlich erklart.

Unterricht ist leicht verstandlich, lasst sich gut folgen, Stimmung ist sehr entspannend

Versuch die Vorlesung immer wieder aufzulockern.

die Art der Lehrkraft

die Themen wurden verstéandlich vermittelt

lockere Stimmung und erheitern das Gemut und erlauben dem trockenen Thema aufmerksam und mit Freude zu folgen
lustig gestaltet verstandlich vermittelt

sehr gute Atmosphare verstandliches Beibringen lustiger Typ

sehr guter Dozent, locker und klar werden die Inhalte riber gebracht

2 Was sollte geandert werden?

Da ich bereits Vorkenntnisse in Mathe hatte, fand ich einige Hinfllhrungen etwas kompliziert. Das Tutorium war sehr gut und
theoretisch ausreichend um die Matheklausur bewaltigen zu kénnen.

Geschwindigkeit der Vorlesung

Geschwindigkeit zu hoch

Keine drei Vorlesungen an einem Tag und ohne Mittagspause
Tafelbild etwas Uberschaubarer gestalten.

Zeit zum mitschreiben geben

Zum Teil wird etwas schnell von der Tafel abgewickelt.

um 10:00 anfangen
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In der Anlage erhalten Sie die den automatisierten EvaSys-Report der Lehrveranstaltungsevaluation zur Veranstaltung Mathematik mit der Kennung MAI_ISWI

Fragebogen:                Version10b

Fak./Bereich:               Fak 5 Maschinenbau

Studiengang:               ISWI                                 Semester 



Die Angaben entsprechen der Lehrveranstaltungsanmeldung der Fakultäten bzw. Abteilungen. Gelegentlich kommt es vor, dass dabei Fehler auftreten oder nicht der aktuelle Stand angemessen berücksichtigt wird. Bitte entschuldigen Sie dies.

Sollten Sie die Veranstaltung mit Kolleginnen und Kollegen gemeinsam durchgeführt haben, erhalten alle Beteiligten eine Kopie des Reports sofern dies bei der Lehrveranstaltungsanmeldung vermerkt wurde.

Falls Sie die gleiche Veranstaltung für unterschiedliche Gruppen durchführten, kann es sein, dass Sie gruppenspezifische Auswertungen erhalten. Einer Zusammenfassung der Ergebnisse steht aber nichts im Wege. Wünschen Sie dies, schicken Sie mir bitte eine E-Mail.

In den meisten Fällen wird Ihr Report durch eine normierte Profillinie ergänzt. Sie beruht auf Durchschnittswerten Ihrer Fakultät aus dem Sommersemester 2010 und hilft Ihnen bei der Beurteilung der aktuellen Mittelwerte. Wird ein Wert > 100 ausgewiesen, dann wurde Ihre Lehrveranstaltung besser als der bisherige Durchschnitt bewertet. Bitte beachten Sie, dass die normierte Linie  spiegelbildlich zu der vorher ausgewiesenen zu lesen ist. 
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